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15. November 1949 bis 15. November 1950

NOVEMBER
16. Tagung der aargauischen Berufsberater.
20. Gemeinderatswahlen. Es werden wiederbestätigt : Als Stadtammann

Dr. jur. B. Beetschen, freis., bisher ; als Vizeammann Herr Dr. med.
Ad. Welti, soz., bisher ; als Stadträte die Herren F. Lützelschwab,
freis., bisher ; G. Weber, soz., bisher. Neu wurde gewählt (anstelle
des zurückgetretenen Herrn E. Schelling, freis.) : Herr J. Heeb, k.-k.

20. Die neue St. Josefs-Kirche ist im Rohbau 'fertig. Unternehmer, Ar¬

beiter und Pfarrei feiern das Aufrichtefest im Salmensaal.
21. Das Volksbegehren a-uf Aenderung des Gesetzes über die ordentlichen

Staats- und Gemeindesteuern (Entlastung der unselbständig
Erwerbenden) wird mit 571 Stimmen gegen 494 angenommen.

DEZEMBER
3. Offizielle Besichtigung des fertig renovierten Altbaus des Bezirksspitals

Rheinfelden. (Der angebaute neue Teil wurde vor einem Jahr
bezogen.) Nach zweieinhalb Jahren Bauzeit ist die Bezirkskrankenanstalt

so erweitert Und modernisiert worden, daß sie allen Ansprüchen

genügt. Namentlich ist der bisherige Raummangel behoben
worden. Die Bausumme stellt sich auf 1 070 000 Franken.

Ii. Eidgenössische Volksabstimmung über das Bundesgesetz betr. Dienst¬
verhältnis der Bundesbeamten (Besoldungsgesetz), 633 Ja, 447 Nein.

rS. Weihnachtskonzert in der Reformierten Kirche, veranstaltet vom
Kirchenchor und vom Orchesterverein Rheinfelden, unter Mitwirkung

von Schülerchor und Schülerorchester. Leitung: Musikdirektor
F. Mau.

124. Dezember (bis 3. Januar 1950) : Nach zehnjährigem Unterbruch
wird über die Festtage erstmals wieder helles und dunkles Bockbier
ausgeschenkt.

31. Die im letzten Weltkriege gegen Saboteure der 5. Kolonne und gegen
allfällige feindliche Fallschirmtruppen geschaffene Ortswehr wird,
wie allenthalben in der Schweiz, auch in Rheinfelden aufgelöst.
Persönliche Ausrüstung und Waffen werden abgegeben.

JANUAR
21. Christkatholischer Kirchenabend. Lichtbildervortrag von Herrn Pfar¬

rer H. Frei über englisches Studienleben.
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23. Abendgottesdienst in den Kirchen Rheinfeldens für die nach Australien

auswandernden ausländischen Flüchtlinge, während des

Weltkrieges in die Schweiz hineingekommen und gesammelt im
Flüchtlingslager Rheinfelden (Alte Saline).

24. Abreise einer ersten Gruppe von Flüchtlingen nach Triest. (Vgl. un¬

ter Miszellen.)
29. Eidg, Volksabstimmung über die Verlängerung von Maßnahmen

des Bundes zur Förderung (Subventionierung) der Wohnbautätigkeit.

497 Ja, 515 Nein.
FEBRUAR

4. Abendunterhaltung des Gemischten und Männerchors im Salmensaal.

MÄRZ
9. Der aargauische Große Rat wählt Herrn Großrat Jakob Wernli-

Landolt in Rheinfelde-n zu seinem Präsidenten für das Amtsjahr
1950/51. Am Ii. März Ehrung des obersten aargauischen staatlichen
Würdenträgers im Rathaushofe. Herr Stadtammann Dr. B. Beet-
schen überbringt dem Gewählten die Glückwünsche der Stadtgemeinde,

Herr Bezirksrichter H. Oeschger jene der sozialdemokratischen
Parteiangehörigen ; weiter ergreift auch der Neugewählte das Wort ;

Vorträge des Männerchores und des Arbeitermännerchores Rheinfelden

verschönern den Anlaß.
14. Zwischen 14 und 15 Uhr werden die Glocken der christkatholischen

Stadtkirche und der Reformierten Kirche einer Expertise unterzogen,
damit das Geläute der neuerbauten römisch-katholischen Kirche auf
das schon bestehende Geläute abgestimmt werden kann.

APRIL
9. Konzert der Stadtmusik im Kurbrunnen.

16. Kantonale Volksabstimmung betr. Weiterführung der Bekämpfung
der Rindertuberkulose. 622 Ja, 161 Nein.

23. April (bis 14. Mai) : Ausstellung Guido Gonzato im Kurbrunnen.
25. Der Kaufmännische Verein feiert sein 5ojähriges Bestehen. Festakt

im Bürgersaal des Rathauses. Es sprechen u. a. Herr Albert Leim-
gruber, Präsident des KV Rheinfelden, Herr Stadtammann Dr. Beet-
schen und Vertreter auswärtiger Delegationen. Den Herren Dr. J.

Hässig, langjährigem Rektor der Kaufmännischen Berufsschule, und
Direktor Ad. Roniger, Gründungsmitglied, wird die Ehrenmitgliedschaft

verliehen. Auf die Feier hin ist unter dem Titel : Kaufmännischer

Verein und Kaufmännische Berufsschule Rheinfelden 1900
bis 1950 » aus der Feder von Dr. J. Hässig ein geschichtlicher Rück-
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blick erschienen in der «Volksstimme aus dem Fricktal », 1950, Nr.
49, (Festbericht ebendort, Nr. 51 ; siehe auch unter Mis2ellen.)

25. Filmvorführung der Fricktalischen Offiziersgesellschaft «Wehrhaft
und frei ».

28. Erstmals wieder seit Jahren läßt sich ein Storch auf dem Storchen¬

nestturm nieder, fliegt aber bald wieder ab, um sich einem anderen
Storch, der hoch in den Lüften seine Kreise zieht, anzuschließen.

MAI
1. Bezirksmaifeier der organisierten Arbeiterschaft. Festredner : Herr

Nationalrat M. Eggenberger, Uzwil.
4. Herr Dr. H. Hemmeier aus Aarau spricht im Hotel « Bahnhof »

über den « Schatten aus dem Osten ».
6. Unter dem Motto « Die Armee braucht Pontoniere » wird im Schöße

des Pontonierfahrvereins ein Film vorgeführt. Referent : Herr Major
Flückiger, Muttenz.

11. Gastspiel Käthe von Möllendorff «Ein Glas Wasser» von Shake¬

speare.
12. Der Pontonierfahrverein führt mit dem Stabe eines Kurses für Nach¬

richtenoffiziere eine Patrouillenübung durch, verbunden mit einer
Talfahrt auf dem Rheine.

17. Habsburgschießen, beschickt von über 700 Schützen. Die Organisa¬
tion liegt dieses Jahr in den Händen der Stadtschützengesellschaft
Rheinfelden. Am Schießen nehmen die Feldschützen R.heinfelden als

Gastsektion teil. Die beiden Meisterschaftsbecher (50 m, 300 m)
erringen die beiden Rheinfelder Schützen W. Müller und G. Baldes-

berger, sen. (Der letzte Meisterschaftsbecher kam vor 32 Jahren nach

Rheinfelden.)
21. Kantonaler Orchestertag im Hotel «Bahnhof». Festkonzert (86 In-

strumentalisten) unter der Leitung von Musikdirektor F. Mau. Die
Gäste werden von Vizeammann Dr. Ad. Welti willkommen
geheißen.

21. Mai (bis 18. Juni) : Basler Künstler stellen im Kurbrunnen aus.

(Jacques Düblin, Oberwil ; Christoph Iselin, Riehen ; Walter Schneider,

Basel.)
22. Die freisinnig-demokratische Partei hält im Hotel « Bahnhof » eine

öffentliche Versammlung ab, an welcher die Herren Nationalrat
E. Triebold, Mumpf, und Regierungsrat Dr. P. Zschokke, Basel, über
die Bundesfinanzreform sprechen.

26. Der Kur- und Verkehrsverein veranstaltet im « Salmensaal » einen
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Lichtbildervortrag über das Engadin. Referent : Herr Otto Jenny,
Oberdorf.

26. Generalversammlung des Verbandes Schweizerischer Grossisten der

Mercerie-, Bonneterie- und Strickgarnbranche.
27., 28., 29. Der Pontonierfahrverein fährt in drei Etappen von Bern

durch den Bielersee über Ölten—Aarau nach Rheinfelden. Distanz
der befahrenen Wasserstrecke 240 km ; Etappenorte Ligerz u. Aarau.

JUNI
1. Im Schöße der Arbeitnehmerorganisationen des Bezirks Rheinfelden

spricht Herr Nationalrat Oldani, Zürich, ü. d. Bundesfinanzreform.
3. Generalversammlung des Bezirksspitalvereins im Bürgersaal des

Rathauses unter dem Vorsitz von Herrn Dr. jur. M. Wüthrich. Aus dem

Jahresbericht : Patienten 1012, Verpflegungstage 23 776, Geburten

159, Operationen 809, Röntgen 1204 und Durchleuchtungen 1316.

(Ueber den Neubau siehe weiter oben und Veska-Zs. 1950, Nr. 4.)
4. Der Werkmeisterverband Thalwil folgt einer Stadtführung durch

Herrn Anton Senti.

3. Das Städtebundtheater Biel-Solothurn spielt die Operette « Der Graf
von Luxemburg » (von Lehar).

4. Eidgenössische Volksabstimmung über die verfassungsmäßige
Neuordnung des Finanzhaushaltes des Bundes (Bundesfinanzreform). —
304 Ja, 797 Nein.

10. Gastspiel Burnati-v. Möllendorff im Saale des Hotels « Bahnhof ».

(Tragikomödie «Gläubiger» von August Strindberg und Lustspiel
« Susanne » von Alexander Dumas.)

18. Konzert des Männerchors im Kurbrunnen. Leitung: Musikdirektor
Im. J. Kammerer.

19., 20. Die zweite französisch-deutsche interparlamentarische Konferenz
findet in Rheinfelden statt. An ihr nehmen gegen 40 französische
Senatoren und Deputierte und ebensoviele Mitglieder des westdeutschen

Bundestages in Bonn teil. Unter dem Vorsitz von René Coty,
Vizepräsident der französischen Regierung, und Dr. H. Schäfer
finden im Hotel des Salines und im Großen Saal des Hotels « Bahnhof

» geschlossene und offene Sitzungen statt. Die Tagung ist
organisiert von dem ebenfalls in Rheinfelden anwesenden Grafen R.

Coudenhove-Calergi. (Vgl. «Volksstimme a. d. Fr. », 1950, Nr. 70.)
24. Feier zum Abschluß der Instandstellungsarbeiten der Johanniter-

kapelle. Ansprachen der Herren Dr. P. Ammann, Aarau ; A. H.
Liebetrau, Rheinfelden (ihm wird bei diesem Anlaß die
Ehrenmitgliedschaft der Aargauischen Vereinigung für Heimatschutz verlie-
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hen) und Stadtammann Dr. B. Beetschen. Vortrag von Herrn Dr.
Rud. Riggenbach, Denkmalpfleger in Basel. (Vgl. «Volksstimme aus
dem Fricktal », 1950, Nr. 72.) Anschließend Feier mit Abendimbiß
im Rathaushofe. (Die bei diesem Anlasse von Herrn Vizeammann
Dr. A. Welti vorgetragenen Sonette sind in vorliegendem Jahrgang
des Rheinfelder Neujahrsblattes veröffentlicht.)

25. Juni (bis 23. Juli) : Im Kurbrunnen stellen aus Martha Keller, Ba¬

den ; Karl Liner, Zürich ; Ursula Fischer, Bildhauerin, Dottikon ;

Ida Schär, Bildhauerin, Zürich.
26. Die in Basel tagenden Delegierten des Verbandes schweizerischer

Uhrenarbeiter unternehmen im Schiff einen Ausflug nach Rheinfelden.
28., 29. Der Schweizerische Gemeinnützige Frauenverein hält seine 62.

Generalversammlung in Rheinfelden ab. Frau Dir. M. Heß,
Präsidentin des Gemeinnützigen Frauenvereins Rheinfelden kann im fest-

Die fohanniter-Kapelle in Rheinfelden
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lieh geschmückten Großen Saal des Hotels « Bahnhof » gegen 400
Teilnehmerinnen in der Wald- und Bäderstadt willkommen heißen.

Ahendunterhaltung daselbst unter Mitwirkung der hiesigen Vereine.
Die Delegierten werden von den Herren Stadtammann Dr. Beet-
schen und Vizeammann Dr. Ad. Welti in Prosa und Poesie begrüßt.
Im Verlaufe der Tagung spricht Herr Dr. med. A. Keller über das

soziale Bäderwesen in der Schweiz, auch über Rheinfelden, das zu
den sechs Badeorten gehört, welche Heilbadanstalten auch für
Minderbemittelte geschaffen haben. (Z. Zt. im Solbadsanatorium 220 Betten

für Erwachsene und Kinder. Dieser Vortrag ist inzwischen als
SA. erschienen.) Bei der geruhsamen Dampferfahrt auf dem Stausee
nach Äugst gedenkt man der Gründungspräsidentin des Schweizerischen

Gemeinnützigen Frauenvereins, der Frau Pfarrer Gschwind,
die bei sich im Pfarrhaus in Kaiseraugst den in der Schweiz ersten
hauswirtschaftlichen Kurs für Mädchen durchführte. Ein Tee im
Parke des Hotels des Salines beschließt die Veranstaltung. (Vgl. Dr.
G. A. Frey in der «Volksstimme aus dem Fricktal », 1950, Nr. 62 :

Frau Nanette Kaienbach-Schröter, Frau Pfarrer Elise Moser, beide
in Rheinfelden, und ihr Wirken im Schweizerischen Gemeinnützigen
Frauenverein ; ibidem, Nummern 72, 73, und « Zentralblatt des

Schweiz. Gemeinn. Frauenvereins », 1950, Nummern 5, 6.)
29. Jugendfest, begünstigt von schönem Wetter. Feier in der Stadtkirche

St. Martin, Ansprache von Herrn F. Münzner, Rektor der Bezirksschule

und Festrede der Bezirksschülerin Bcthli Müller aus Wegenstetten.

JULI
1. Nordwestschweizerische Pressefahrt durch das Fricktal. Beim Mittagessen

entbietet Herr Stadtammann Dr. B. Beetschen den Journalisten
den Gruß der Behörden.

1. Jahresversammlung der Sektion Basel der Schweizerischen Gesellschaft

für Volkskunde. Herr Anton Senti führt die Gäste durch das

Fricktalische Heimatmuseum und durch die Johanniterkapelle.
1. Revue der Operettenbühne; Winterthur «Im weißen Rößl » von Be-

natzky, im Saal des Hotels « Bahnhof ».

2. Die ortsbürgerliche Waldkommission unternimmt eine forstkundli-
che Reise nach Schweden, die bis zum 14. Juli dauert.

3. Einwohnergemeindeversammlung. Sie ist zuerst nicht beschlußfähig,
offenbar deswegen, weil nach der brütenden Tageshitze allzuviele
der 1286 Stimmfähigen sich nicht zur Teilnahme entschließen können.

Die Rathausglocke muß zum zweiten Male bieten. Der Ge-
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meindesouverän genehmigt die Verwaltungsrechnungen 1949.
(Einnahmen Fr. 1 039449.—, Ausgaben Fr. 997 767.—.)

9. Aarg. Kantonalturnfest in Reinach. Rheinfelden erringt in der 1.

Stärkeklasse (Wettkampf C) den 1. Rang. Im Einzelturnen
(Olympischer Zehnkampf sichert sich Werner Graf den 2. Rang.

27. Ortsbürgergemeindeversammlung zur Rechnungspassation. Einnah¬

men : Fr. 169 525— ; Ausgaben : Fr. 63 126.—.

30. Juli (bis Ende September) : Die Künstlervereinigung « Le Réveil » aus
Zürich stellt im Kurbrunnen aus.

AUGUST
1. Die Bundesfeier, welche auf der Feldschlößchenwiese stattfinden soll,

muß eines aufziehenden Gewitters wegen in der Stadtkirche zu St.

Martin abgehalten werden. Ansprache von Herrn Vizeammann Dr.
A. Welti. (Am Nachmittag auf der Wiese beim Storchennestturm

vor der Stadtmauer 5. Historisches Armbrustschießen.) Ertrag der
Bundesfeieraktion Fr. 5603.40.

1. Auf diesen Tag treten wesentliche Grenzübertrittserleichterungen in
Kraft. Auf schweizerischer Seite kann nun jede unbescholtene, seit
6 Monaten in der Grenzzone wohnhafte Person eine Grenzkarte oder
einen Tagesschein beziehen. Eine Begründung ist hiezu nicht
erforderlich.

K. Konzert in der Johanniterkapelle und Kollekte zu Gunsten der
Restauration. Mitwirkende : Hans Joneiii, Tenor, Basel ; Frau Dr. Heeh

(am Flügel), Rheinfelden; Herr Dr. med. M. Leder, Cello, Rheinfelden.

Ertrag : Fr. 504.40.
10. Serenade des Orchestervereins im Rathaushofe unter der Leitung

von F. Mau.
14. Abendmusik in der Stadtkirche zu St. Martin. Leitung : Musikdirek¬

tor Im. J. Kammerer.
19./20. Zentralschweizerisches Sporttreffen der Jungkaufleute («Juga»),
20. Sennhof-Schwinget des Schwingklub Fricktal.

Farnsburgschießen. Die Gruppe « Burgkastell » der Stadtschützen
gewinnt die Farnsburg-Standarte.

26. Die Lustspielbühne Hans Lang führt das « Mariandl » auf. (Gast¬

spieldirektion Albert Puhlmann, Zürich.)
27. Konzert der Stadtmusik im Kurbrunnen.

SEPTEMBER
2. Insassen des Bürgerasyls und des Bezirksspitals unternehmen in zur

Verfügung gestellten Privatautos einen Ausflug auf die Habsburg.
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2. An den Kadettenwettkämpfen in Zofingen (anläßlich des ^jährigen
Bestehens des Kadettenkorps Zofingen) klassiert sich die Schießgruppe

Rheinfelden im 6. Rang ; unter den Einzelschützen steht Aldo
Frezza, Rheinfelden, mit 26 P. an erster Stelle.

7. Konzert des Cäcilienvereins in der Stadtkirche zu St. Martin. Leitung :

Im. J. Kämmerer ; Solist : Wilhelm Tisch, Basel.

9. Die Artilleriemusik Solothurn (bestehend aus den Trompetern der
Batterien und Schwadronen, die in Solothurn einrücken) bringt vor
dem Rathaus ein Ständchen.

10. Der Pontonierfahrverein unterzieht sich der alljährlich stattfinden¬
den Inspektion. Die Prüfung erstreckt sich u. a. auf Stachelfahrt,
Uebersetzen auf Ziel, Durchfahrt durch markierte Brücken, Umfahren

einer verankerten Boje, Landen auf Ziel, Uebersetzen in Linie,
für angehende Jungfahrer auf Schwimmen, Seilverbindungen, Mastwurf,

Gerüstbund, Parallelbund.

10. Jahresversammlung des Vereins ehemaliger Schüler der Bezirks¬
schule im « Salmensaal », anschließend bei prächtigem Wetter stark
frequentierte Fahrt auf dem Stausee Rheinfelden—Äugst mit dem

Dampfer « Strasbourg ».

10. Kurbrunnenkonzert unter der Mitwirkung der II. Klasse der Bezirks¬
schule (Leitung : Im. J. Kämmerer).

11. Füs. Bat. 58 rückt zum WK ein nach Göschenen, von wo aus es

disloziert in die Berge um den Lukmanierpaß.

14. Tagung der Aarg. Staatsbürgervereinigung. Die Gäste erfreuen sich
einer historischen Stadtführung durch Herrn Anton Senti.

24. Konzert des Gem. Chores im Kurbrunnen. Leitung : E. Hohler.
27. In der Frühe des 27. Septembers verläßt eine neue Gruppe (die

dritte) von 330 in der Schweiz lebenden Flüchtlingen von Rheinfelden

aus unser Land mit dem Emigrationsziel Australien, von
Bremerhaven aus mit dem Dampfer « Goya ». (Die Auslese wurde durch
eine australische Kommission im Lager Rheinfelden bereits seit dem
Monat Mai in vielwöchiger Arbeit vorgenommen.) Am Abend vorher

ein von den schweizerischen Bundesbehörden offeriertes
Abschiedsessen ; bei diesem Anlaß auch Reden, u. a. von Herrn
Stadtammann Dr. B. Beetschen, auf Seiten der Flüchtlinge spricht ein 1940
internierter und in Rheinfelden ansässiger Pole. Mitwirkung auch
der Stadtmusik.

28. Literarisch-musikalischer Abend im Kleinen Saal des Hotels «Bahn¬
hof ». Irmgard Bohnenhlust liest aus dem Werke von Katharina
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Mansfield. Das Kurmusikertrio Komarewsky-Sonda-Lay verschönert
den Anlaß durch Vorträge englischer Musik.

30. Aargauische Schulturnkonferenz. Unter der Leitung von Herrn Turn¬
lehrer Wullschleger, Rheinfelden, zeigen hiesige Lehrkräfte, die
Turnunterricht erteilen, auf dem prächtig renovierten Turnplatz
systematisch aufgebaute Beispiele aus dem Schulturnen. Nachmittags
Spielwettkämpfe des Aarg. Lehrerturnvereins.

OKTOBER

1. Eidg. Volksabstimmung über das Volksbegehren zum Schutze des

Bodens und der Arbeit durch Verhinderung der Spekulation (Jung-
bauern-Initiative) 357 Ja, 571 Nein. Kantonale Volksabstimmung
betr. Gewährung von Staatsbeiträgen für Volks- und Fortbildungsschulen

und für Kindergärten. 476 Ja, 423 Nein. (Vom Kanton
verworfen.

1. Am 15. September ist das aus 5 Glocken bestehende, 8000 kg
schwere Geläute für die neue römisch-katholische St. Josefskirche aus
Wien eingetroffen und wird mit dem Geläute aller Glocken Rhein-
feldens begrüßt. Zwei Tage später werden die neuen Glocken von
HH. Domherr Huwiler ,Zeiningen, geweiht. Am 18. September Aufzug

des Geläutes durch die gesamte Rheinfelder Schuljugend,
zahlreiche Zuschauer. Beim Eintreffen des Bischofs Franziskus v. Streng
am 30. September erstes offizielles Läuten. Am 1. Oktober wird die

neue St. Josefskirche durch den Bischof von Basel und Lugano feierlich

geweiht. An der weltlichen Feier im Hotel « Bahnhof » nehmen

u. a. auch der Stadtrat in corpore teil und Vertreter der christkatholischen

und protestantischen Kirche Rheinfeldens. Auf den Anlaß
hin ist eine Sonderausgabe der « Neuen Rheinfelder Zeitung »
erschienen mit historischen Beiträgen aus der Feder von Anton Senti

(Verhältnis zwischen Stadt und Stift Rheinfelden), Pater Siegfried
Wind (Die Kapuziner in Rheinfelden), Georg Boner (Aus
Rheinfeldens älterer Kirchengeschichte), H. Büttner (Frühes christliches
Leben im Sisgau), J. B. Villiger (Kulturkampf im Bistum Basel)
u. a. Ibidem, Zeitgenössisches von Herrn Pfarrer Felix Schmid
(Verwirklicher des Kirchenbaus) und Elsa Steinmann (Konversion).

9. Gemeindeammänner des Bezirks besprechen in Rheinfelden die ab¬

lehnende Haltung der aargauischen Regierung in der Frage eines

Schulabkommens mit dem Kanton Baselstadt. (Aargauischer Beitrag
an das Schulgeld von Schülern, die aus dem Fricktal Basler
Mittelschulen besuchen.)

36



14-/15 Traditionelles Chil'bischießen der Stadtschützen, an welchem auch
die Basler Stadtschützen teilnehmen ; ihr Präsident, Herr Dr. h. c.

Bohny, überreicht nach der Ansprache eine Erinnerungsgabe ; als

Vertreter der Stadtbehörde begrüßt Herr Vizeammann Dr. Ad. Welti
die Gäste. Erste Ränge im Schießen belegen Rudolf Paul, Müller
Willy, Billeter Karl, Heußer Fritz, Augsburger Ernst, Baldesberger
Gustav, sen., Zuber Emil und Studer Jakob.

15. Die farbentragende Aarg. Kantonsschülerverbindung «Argovia» tagt
in Rheinfelden. Historische Führung durch Herrn Anton Senti.

16. (Chilbimontag) : Zahlreich besuchter großer Warenmarkt der hiesi¬

gen Geschäftsleute in der Marktgasse.
26. Im Schöße des Kaufmännischen Vereins zeigt Herr Karl Rupprecht,

Hotelier, eigene Filmstreifen aus Spanien und Nordafrika.
21. Jahresfeier des Orchestervereins. Motto : 's isch nümme wie amme.
26. Die aargauische Regierung bewilligt die doppelte Führung der hie¬

sigen, überfüllten Sekundärschule.

29. Bach-Händelkonzert des Gemischten Chores in der Stadtkirche zu
St. Martin. Leitung : Herr Ernst Hohler.

29. Die farbentragende Kantonsschülervereinigung « Industria » in Rhein¬

felden («Alte Herren »). Ihr ebenfalls anwesendes Mitglied, Herr
Regierungsrat Dr. K. Kim, stellt in einer Ansprache Entgegenkommen

in der Angelegenheit « Schulabkommen mit dem Kanton Baselstadt

» in Aussicht.

29. Bach-Händel-Konzert des Gemischten Chores in der Stadtkirche zu
St. Martin. Solisten : W. Drwensky (Orgel), ehemaliger Organist an
der Gedächtniskirche Berlin ; F. Mau, Violine. Leitung : E. Hohler.

NOVEMBER

3. November (bis 19. November) : In Basel werden Arbeiten des Rhein¬

felder Bildhauers Otto Frey-Thilo ausgestellt.
5. Abend der Reformierten Kirchgemeinde. Vortrag von Fräulein Dr.

E. Rütimeyer, Basel, über eine Frühlingsreise durchs Heilige Land

1950.
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